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N I E D E R S C H R I F T 
 
über die Sitzung der Gemeindevertretung Lütjenholm am Donnerstag, dem 
07.12.2017, 20:15 Uhr, in Lütjenholm, "Dörpshus Lütjenholm", Dorfstraße 8  
 
Beginn: 20:15 Uhr Ende: 23:00 Uhr 
 
 
 
Anwesend: 

Bürgermeister 
 Diedrich Sönksen   

Gemeindevertreterin 
 Stefanie Gondesen   
 Regina Nielsen   

Gemeindevertreter 
 Ingwer Martin Carstensen   
 Jens Carstensen   
 Werner Junge   
 Matthias Rugullis   
 Erich Scholz   
 Hans-Peter Tiedemann   

Protokollführerin 
 Simone Hansen   
 
 
Die Tagesordnung gliedert sich nunmehr wie folgt: 
 

I.  Öffentlicher Teil 

 
1 Eröffnung und Begrüßung 
2 Einwohnerfragestunde 
3 Genehmigung der Niederschrift vom 03.08.2017 
4 Zustimmung zur Wahl des stellv. Gemeindewehrführers sowie Vereidigung 

und Aushändigung der Ernennungsurkunde 
Vorlage: 080/076/2017 

5 Beratung und Beschlussfassung über die Übertragung der Aufgaben des 
Gemeindewahlausschusses auf einen vom Amtsausschuss zu wählenden 
Wahlausschuss 
Vorlage: 080/074/2017 

6 Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Entwässerung bei 
der Bushaltestelle 

7 Beratung und Beschlussfassung über die Jahresabschlüsse 2013 + 2014 
Vorlage: 080/073/2017 

8 Beratung und Beschlussfassung über die Bildung einer Finanzausgleichs-
rückstellung im Jahresabschluss 2016 

9 Beratung und Beschlussfassung über die I. Nachtragshaushaltssatzung 
2017 
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10 Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 2018 
11 Zustimmung zum Einnahme- und Ausgabeplan der Kameradschaftskasse 

der Freiwilligen Feuerwehr / Jugendfeuerwehr Lütjenholm 
Vorlage: 080/075/2017 

12 Bericht über die eingegangenen Spenden 
Vorlage: 080/077/2017 

13 Bericht des Bürgermeisters 
14 Bericht der Ausschussvorsitzenden 
15 Anträge 
16 Verschiedenes 
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe der Beschluss-
fassung durch die Gemeindevertretung voraussichtlich nicht öffentlich be-
raten: 
 
 

II.  Nichtöffentlicher Teil 

 
17 Bau- und Grundstücksangelegenheiten 
18 Personalangelegenheiten 
19 Grundstückskaufvertrag 

Vorlage: 080/072/2017 
 
Sitzungsverlauf: 

Zu Punkt  1 der TO: 
(Eröffnung und Begrüßung) 

Bürgermeister Diedrich Sönksen eröffnet die heutige Sitzung um 20:15 Uhr und be-
grüßt alle Anwesenden recht herzlich. Ein besonderer Gruß ergeht an Markus Buch-
holz von der freiwilligen Feuerwehr Lütjenholm und an Simone Hansen von der 
Amtsverwaltung, die zugleich mit der Protokollführung beauftragt wird. 
 
Gegen die Einladung vom 28.11.2017, die unter Angabe der Tagesordnung form- 
und fristgerecht ergangen ist, ergehen keine Einwände. Tagesordnungspunkt 12 wird 
ersatzlos von der Tagesordnung gestrichen, da dieser bereits mit Tagesordnungs-
punkt 11 abgehandelt ist. Alle weiteren Tagesordnungspunkte verschieben sich um 
jeweils eine Ziffer nach oben. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.  
 
 

Zu Punkt  2 der TO: 
(Einwohnerfragestunde) 

Zu diesem Punkt der Tagesordnung ergehen keine Wortmeldungen. 
 
 
 

Zu Punkt  3 der TO: 
(Genehmigung der Niederschrift vom 03.08.2017) 

Die Niederschrift der Sitzung vom 03.08.2017 liegt allen Gemeindevertretern in Kopie 
vor. 
 
Die Niederschrift wird schließlich einstimmig genehmigt. 
 
 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0   
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Zu Punkt  4 der TO: 
(Zustimmung zur Wahl des stellv. Gemeindewehrführers sowie Vereidigung und Aushändigung der 

Ernennungsurkunde 
Vorlage: 080/076/2017) 

Markus Buchholz wurde am 03.11.2017  von den Mitgliedern der Freiwilligen Feuer-
wehr Lütjenholm zum stellv. Gemeindewehrführer gewählt. 
 
Die Wahl des stellv. Gemeindewehrführers bedarf der Zustimmung der Gemeinde-
vertretung. 
 
Die Gemeindevertretung stimmt der Wahl des stellv. Gemeindewehrführers zu. Mar-
kus Buchholz wird durch den Bürgermeister zum stellv. Gemeindewehrführer ernannt 
und leistet den Diensteid. 
 
 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0   

Zu Punkt  5 der TO: 
(Beratung und Beschlussfassung über die Übertragung der Aufgaben des Gemeindewahlausschus-

ses auf einen vom Amtsausschuss zu wählenden Wahlausschuss 
Vorlage: 080/074/2017) 

Im Hinblick auf eine einfachere Durchführung der Aufgaben im Zusammenhang mit 
der Kommunalwahl, wird von der Ordnungsabteilung den Gemeinden empfohlen, die 
Aufgaben des Gemeindewahlausschusses auf einen vom Amtsausschuss zu wäh-
lenden Wahlausschuss zu übertragen; er ist diesem Fall Gemeindewahlausschuss.  
 
 
 
Die Gemeindevertretung beschließt die Übertragung der Aufgaben des Gemeinde-
wahlausschusses für die Kommunalwahlen auf einen vom Amtsausschuss zu wäh-
lenden Wahlausschuss. 
 
 
 
 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0   

Zu Punkt  6 der TO: 
(Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Entwässerung bei der Bushaltestelle) 

Die Bushaltestelle in der Gemeinde muss dringend entwässert werden. Bürgermeis-
ter Sönksen hat den Auftrag bereits an die Firma Feddersen vergeben. 
 
Die Gemeindevertretung stimmt dem einstimmig zu. 
 
 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0   

Zu Punkt  7 der TO: 
(Beratung und Beschlussfassung über die Jahresabschlüsse 2013 + 2014 

Vorlage: 080/073/2017) 

2013 
 

Prüfung der Jahresrechnung der Gemeinde Lütjenholm für das  Haushaltsjahr 
2013 
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Zur Prüfung wurden gemäß § 44 GemHVO – Doppik folgende Unterlagen vorge-
legt: 

 Bilanz 

 Ergebnisrechnung 

 Teilergebnisrechnungen 

 Finanzrechnung 

 Teilfinanzrechnungen 

 Anhang zum Jahresabschluss 

 Anlagenspiegel 

 Forderungsspiegel 

 Verbindlichkeitenspiegel 

 Übersicht über die übertragenen Haushaltsermächtigungen gem. § 23 
GemHVO 

 Übersicht über Sondervermögen, Zweckverbände, Gesellschaften, Kommu-
nalunternehmen, andere Anstalten und Wasser- und Bodenverbände 

 Lagebericht zum Jahresabschluss 

 Übersicht über die über- u. außerplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlungen 

 Sämtliche Buchungsanordnungen 
 
Die stichprobenartige Überprüfung der Belege ergab keine Beanstandungen. 
 
Nach Abschluss der Prüfung wird festgestellt: 
 
1.  Der Haushaltsplan wurde eingehalten. 
2.  Die einzelnen Rechnungsbelege wurden - soweit geprüft - sachlich und rech-

nerisch vorschriftsmäßig begründet und belegt. 
3. Bei den Erträgen, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen sowie  bei 

der Vermögens- und Schuldenverwaltung nach den geltenden Vorschriften 
verfahren worden ist. 

4. Das Vermögen und die Schulden richtig nachgewiesen sind. 
5. Der Anhang zum Jahresabschluss vollständig und richtig ist. 
6. Der Lagebericht zum Jahresabschluss vollständig und richtig ist. 
 
Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen 2013: 
Für das Haushaltsjahr 2013 liegen noch  13 unerhebliche Titelüberschreitungen mit 
einem Gesamtwert in Höhe von 4.341,55 € vor; hiervon entfällt eine Summe von 
2.666,13 € auf Abschreibungen. Des Weiteren liegen 7 genehmigungspflichtige Ti-
telüberschreitungen mit einem Wert von 15.673,48 € vor.   
 
Die Gemeindevertretung Lütjenholm beschließt den Jahresabschluss. Der Jah-
resüberschuss von 3.625,66 € wird wie folgt verbucht: Zuführung allgemeine 
Rücklage 2.900,53 €, Zuführung Ergebnisrücklage 725,13 €.  Die  Allgemeine 
Rücklage beträgt dann 529.820,10 €, die Ergebnisrücklage 132.455,02 € (25 % 
der Allgemeinen Rücklage). Des Weiteren wird für das Haushaltsjahr 2013 dem 
Gesamtbetrag der genehmigungspflichtigen und der zur Kenntnis nehmenden 
über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen zugestimmt.      
 

2014 
 
Prüfung der Jahresrechnung der Gemeinde Lütjenholm für das  Haushaltsjahr 
2014 
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Zur Prüfung wurden gemäß § 44 GemHVO – Doppik folgende Unterlagen vorge-
legt: 

 Bilanz 

 Ergebnisrechnung 

 Teilergebnisrechnungen 

 Finanzrechnung 

 Teilfinanzrechnungen 

 Anhang zum Jahresabschluss 

 Anlagenspiegel 

 Forderungsspiegel 

 Verbindlichkeitenspiegel 

 Übersicht über die übertragenen Haushaltsermächtigungen gem. § 23 
GemHVO 

 Übersicht über Sondervermögen, Zweckverbände, Gesellschaften, Kommu-
nalunternehmen, andere Anstalten und Wasser- und Bodenverbände 

 Lagebericht zum Jahresabschluss 

 Übersicht über die über- u. außerplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlungen 

 Sämtliche Buchungsanordnungen 
 
Die stichprobenartige Überprüfung der Belege ergab keine Beanstandungen. 
 
Nach Abschluss der Prüfung wird festgestellt: 
 
1.  Der Haushaltsplan wurde eingehalten. 
2.  Die einzelnen Rechnungsbelege wurden - soweit geprüft - sachlich und rech-

nerisch vorschriftsmäßig begründet und belegt. 
3. Bei den Erträgen, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen sowie  bei 

der Vermögens- und Schuldenverwaltung nach den geltenden Vorschriften 
verfahren worden ist. 

4. Das Vermögen und die Schulden richtig nachgewiesen sind. 
5. Der Anhang zum Jahresabschluss vollständig und richtig ist. 
6. Der Lagebericht zum Jahresabschluss vollständig und richtig ist. 
 
Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen 2014: 
Für das Haushaltsjahr 2014 liegen noch  3 unerhebliche Titelüberschreitungen mit 
einem Gesamtwert in Höhe von 4.118,89 € vor; hiervon entfällt eine Summe von 
3.723,64 € auf Abschreibungen. Des Weiteren liegen 3 genehmigungspflichtige Ti-
telüberschreitungen mit einem Wert von 5.792,47 € vor.   
  
Die Gemeindevertretung Lütjenholm beschließt den Jahresabschluss. Der 
Überschuss in Höhe von 279.222,07 € wird wie folgt verbucht: der Jahresüber-
schuss von 279.222,07 € darf im Jahre 2014 nur in der Art und Weise umge-
bucht werden, als dass es bei dem Verhältnis von 100 : 25 zwischen der allg. 
Rücklage und der Ergebnisrücklage bleibt. Dieses bedeutet, dass die Ergebnis-
rücklage um 55.844,42 € auf dann 188.299,44 € aufgefüllt werden kann. Der ver-
bleibende Überschuss in Höhe von 223.377,65 € kann der allg. Rücklage auf 
dann 753.197,75 € zugeführt werden.    
 
 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0   
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Zu Punkt  8 der TO: 
(Beratung und Beschlussfassung über die Bildung einer Finanzausgleichsrückstellung im Jahresab-

schluss 2016) 

Die Gemeindevertretung beschließt für das Jahr 2016, eine Finanzausgleichsrückstel-
lung in Höhe von 100.000,00 € zu bilden. 
 
 
 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0   

Zu Punkt  9 der TO: 
(Beratung und Beschlussfassung über die I. Nachtragshaushaltssatzung 2017) 

Bürgermeister Sönksen übergibt das Wort an den Finanzausschussvorsitzenden 
Erich Scholz. 
 
Der 1. Nachtragshaushalt 2017 ist in der Sitzung am 02.11.2017 erarbeitet worden. 
Erich Scholz erläutert den 1. Nachtragshaushalt 2017. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die 1. Nachtragshaushaltssatzung 
2017. 
 

Zu Punkt  10 der TO: 
(Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 2018) 

Aufgrund der §§ 95 ff der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeindever-
tretung vom 12.12.2017 folgende Haushaltssatzung erlassen: 
 

§ 1 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 wird 
1. im Ergebnisplan mit  

 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 558.200 EUR 

 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf  594.600 EUR 

 einem Jahresüberschuss von   0 EUR 

 einem Jahresfehlbetrag von  36.400 EUR 

 und  

2. im Finanzplan mit  

 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufen-

der Verwaltungstätigkeit auf  

 

491.900 EUR 

 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufen-

der Verwaltungstätigkeit auf 

 

546.700 EUR 

 Saldo aus lfd. Verwaltungstätigkeit  -54.800 EUR 

 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der In-

vestitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf  

 

                           28.000 

EUR 

 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der In-

vestitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 

 

163.500 EUR 

 Saldo aus Investitionstätigkeit  -135.500 EUR 

festgesetzt.  
§ 2 

Es werden festgesetzt: 
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und 

Investitionsförderungsmaßnahmen auf 

 

0 EUR 
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2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf 0 EUR 

3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR 

4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stel-

len auf 

 

0 Stellen 

 
§ 3 

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt: 
1. Grundsteuer  

 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 331 % 

 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 331 % 

2.  Gewerbesteuer 380 % 

 
§ 4 

Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige Ausgaben und Ver-
pflichtungsermächtigungen, für deren Leistung oder Eingehung der Bürgermeister 
seine Zustimmung nach § 82 Abs. 1 oder § 84 Abs. 1 Gemeindeordnung erteilen 
kann, beträgt 500,00 EUR.  
 
 
 
Die Gemeindevertretung Lütjenholm beschließt einstimmig die Haushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2018. 
 
 
 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0   

Zu Punkt  11 der TO: 
(Zustimmung zum Einnahme- und Ausgabeplan der Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr 

/ Jugendfeuerwehr Lütjenholm 
Vorlage: 080/075/2017) 

Für das Sondervermögen der Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr / 
Jugendfeuerwehr wird vom Wehrvorstand ein Einnahme- und Ausgabeplan aufge-
stellt, der alle im Haushaltsjahr für die Erfüllung der Aufgaben des Sondervermögens 
voraussichtlich eingehenden Einnahmen und zu leistenden Ausgaben enthält. Das 
Haushaltsjahr ist das Kalenderjahr. 
 
Der  Einnahme- und Ausgabeplan 2018 für die Freiwillige Feuerwehr / Jugendfeuer-
wehr Lütjenholm wurde auf der  Mitgliederversammlung am 03.11.2017 beschlossen. 
 
Dieser bedarf der Zustimmung der Gemeindevertretung und tritt danach erst in Kraft. 
 
Die Gemeindevertretung stimmt dem Einnahme- und Ausgabeplan 2018 der Kame-
radschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr / Jugendfeuerwehr Lütjenholm zu. 
 
 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0   

Zu Punkt  12 der TO: 
(Bericht über die eingegangenen Spenden 

Vorlage: 080/077/2017) 

Gem. § 76 Abs. 4 der Gemeindeordnung darf die Gemeinde zur Erfüllung ihrer Auf-
gaben Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen annehmen. 
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Bis zur Wertgrenze in Höhe von 5.000 EUR obliegt dem Bürgermeister die Befugnis 
über die Annahme der Spende. 
 
Bürgermeister Sönksen berichtet über die eingegangenen Spenden für den Zeitraum 
vom 01.01.17 – 16.11.17. 
 

Zu Punkt  13 der TO: 
(Bericht des Bürgermeisters) 

Bürgermeister Sönksen berichtet über Folgendes: 
 

 Kindergarten: Am 22.12.2017 hat der Kindergartenausschuss getagt. Die 
Krippe sowie der Elementarbereich des Langenhorner Kindergartens sind zum 
01.09.2018 voll belegt. Da aber noch weitere Kinder auf der Warteliste stehen, 
müssen die Gemeinden neue Räumlichkeiten für zusätzliche Gruppen schaf-
fen. Es besteht Bedarf für zwei Elementargruppen und zwei Krippengruppen 
(insgesamt 60 Kinder). Es stehen mehrere Varianten zur Auswahl – unter an-
derem der Neubau eines Kindergartengebäudes. 

 Schulverband: Der öffentlich-rechtliche Vertrag zwischen den Gemeinden und 
dem Schulverband wird auf Grund von Einsprüchen verschiedener Gemein-
den dahingehend geändert, dass die Stadt Bredstedt wieder den ursprüngli-
chen Zuschuss zahlt, wenn sie keine Bedarfsgemeinde mehr ist. 

 Verkehrsschau: Am 07.12.2017 fand gemeinsam mit dem Kreis Nordfriesland, 
dem Straßenmeister, dem Ordnungsamt und der Polizei eine Verkehrsschau 
statt. Es wurde auf Grund des Antrages der Bewohner des Maibergringes an-
geregt, im gesamten Ortsgebiet eine 30er-Zone einzurichten. Die entspre-
chenden Verkehrsschilder kosten ca. 150 €/ Stück. 

 Die freiwillige Feuerwehr Bredstedt muss eine neue Drehleiter anschaffen. 
Nach Abzug der Zuschüsse durch das Land bleiben noch Kosten in Höhe von 
ca. 135.000 € nach. Die Stadt Bredstedt beantragt nun bei den umliegenden 
Gemeinden einen Zuschuss. Diese Beteiligung der Gemeinden würde dann 
über die Amtsumlage abgerechnet werden. In der Amtsausschusssitzung am 
11.12.2017 wird hierüber beschlossen. Die Gemeindevertretung berät kurz 
über das Thema und ist sich schließlich einig darüber, dass die Anschaffung 
einer Drehleiter auf jeden Fall notwendig ist und dass hierfür auch ein Zu-
schuss gewährt werden sollte. 

 Defibrillator: Der Defibrillator wurde geliefert und liegt im Lager der Schule. 
Demnächst findet eine Einweisung hierfür statt. 

 Der Schutzzaun innerhalb des Gemeindewaldes kann nach Rücksprache mit 
Förster Ratkens entfernt werden. 

 Am 19.01.2018 um 19:00 Uhr findet das alljährliche Helferessen in der Gast-
stätte Ahrenshöft statt. 

 
 

Zu Punkt  14 der TO: 
(Bericht der Ausschussvorsitzenden) 

Bürgermeister Sönksen übergibt das Wort an die Ausschussvorsitzenden: 
 
Bauausschussvorsitzender Werner Junge berichtet über Folgendes: 
 

 Die Abstellräume im Dörpshus wurden fertiggestellt. 

 In der Wohnung in der alten Schule wurde ein Durchbruch gemacht und es 
wurden neue Türen eingebaut. 
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 Die Bürgersteige in der Gemeinde wurden gesäubert. 

 Die Bäume am Dörpshus müssen demnächst gestutzt werden. 

 Vor dem Dörpshus soll demnächst ein Gedenkschild für August Dona aufge-
stellt werden. Dieses Schild soll demnächst angefertigt werden. 

 
Hans-Peter Tiedemann, Vorsitzender des Kulturausschusses, berichtet über folgen-
de Themen: 
 

 Letzte Woche fand die Terminbörse statt. Einige Termine sind noch offen. 

 In der Koogshalle fand eine Energie-Messe statt. Hans-Peter Tiedemann er-
kundigte sich hier über Blockheizwerke. Dies lohnt sich jedoch nicht für die 
Gemeinde Lütjenholm. 

 Um Energie zu sparen sollten die Halogenstrahler in der Schule und im Dörp-
shus gegen LEDs ausgetauscht werden. 

 
Stefanie Gondesen, Mitglied im Kulturausschuss, berichtet darüber, dass sie im Kin-
der-und Jugendbüro angefragt hat, ob die Gemeinde Lütjenholm für das kommende 
Kinderfest „Big-Balls“ ausleihen kann. Sie wurde auf eine Warteliste gesetzt und be-
kommt im Februar Bescheid. 
 

Zu Punkt  15 der TO: 
(Anträge) 

Es liegen keine Anträge vor. 
 

Zu Punkt  16 der TO: 
(Verschiedenes) 

Es wird angemerkt, dass der Saal im Dörpshus demnächst neu poliert werden soll. 
 
Bürgermeister Sönksen beendet den öffentlichen Teil der heutigen Sitzung. Die Sit-
zung wird mit einem nicht-öffentlichen Teil fortgesetzt. Über diesen wurde eine ge-
sonderte Niederschrift gefertigt. 
 
Die Öffentlichkeit wird wieder hergestellt. Eine Bekanntgabe der Beschlüsse entfällt 
mangels Zuhörerschaft. 
 
Um 23:05 Uhr beendet Bürgermeister Sönksen die heutige Sitzung, bedankt sich bei 
allen Anwesenden für die rege Mitarbeit und wünscht allen ein besinnliches Weih-
nachtsfest sowie einen guten Start ins neue Jahr. 
 
  
 
 

- Der Bürgermeister - 
 

Die Protokollführerin 

 
 
 

 

 
 
 
 


